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Charade
wey Worte will in Näthselhüll ich nennen

Zu einem Daseyn wunderbar vereint
Ich selbst kann nie die holden Bilder trennen
Da mir das Zweyt im Ersten nur erscheint
In Beyden siehst du unbegreiflich brennen
Wonach vergebens hier die Sehnsucht weint
Beym Zweyten wirst die Deutung einst du finden
Doch muß zuvor des Ersten Strahl erblinden

Das Zweyte wandelt in des Aethers Reiche
Und malt im Ersten zart sein lieblich Bild
Das Ganze nur dem Zweyten zu vergleichen
Schwimmt in dem Ersten glänzend wundermild

XXVlU Jahrg 26 Süß
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SüV leckt es dich doch kannst du nie entweichen
Wenn einmal dich s mir heißer Gluth erfüllt
Dann muß weil nur von dort kann Tröstung thauen
Aufwärts zum Zweyten trüb das Erste schauen

Chronik der Stadt Halle
i

Universität
Ä ächsttn Sonntag akademischer Gottesdienst
um 11 Uhr in der Ulrichskirche

2

Das Wagnitzische Jubelfest
urch dieAnzeige des Herrn Superintendenten Gue

rike im vorigen Stücke des Patriot Wochenblatts sind
die Leser desselben auf das Fest vorbereitet welches
unsre Stadt in vergangener Woche gefeyert hat und
erwarten gewiß von dem heutigen eine kurze Beschrei
bung desselben weil dieses Blatt stets an dem was
einzelnen ausgezeichneten Mitbürgern begegnet ist den
lebhaftesten Antheil genommen hat Der Einsender
aber der das Glück hatte an dem festlichen Tage dem
verehrten Jubelgreise nahe zu stehen fühlt siev gedrun
gen durch die nachstehende Beschreibung diesen Erwar
tungen so weit er es vermag entgegen zu kommen

Es war der 24ste Zunius 1777 als der Herr
Consistorialrath Dr Wagnitz die Weihe zum Predigt
amt erhielt um bald darauf dieStelle einesAdjunerus
an der Kirche zu U L Fr anzutreten bey welcher Kir
che er seitdem ununterbrochen und zwar späterhin als
Diaconus und zuletzt als Pastor treu und rm Segen
gearbeitet hat Je schwächer die Gesundheit des

ver
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verehrten Mannes in seiner Jugend war desto schwie
riger war die Hoffnung daß er den zweyten Weiherag
nach 50 Jahren Arbeit im Weinberge des Herrn erleben
würde und er hat ihn mit Gottes Gnade doch erlebt
Zwar befiel ihn noch eine Woche vor demselben eine
Unpäßlichkeit welche seine Freunden und Verehrern
bange Besorgnisse für die glückliche Begehung einer von
ihnen so lange sorgsam vorbereiteten Feyer einflößte
aber es war als ob die Kraft deS Herrn sich an dem
treuen Diener habe verherrlichen wollen der Jubelrag
schien ihm neue Stärke zu bringen und der freudige
Rückblick auf denselben wird gewiß diese Starke füe
viele nachfolgende Jahre erhalten und bewahren

Schon am vorhergehenden Tage Mittags um
12 Uhr kündigte feyerliches Glockengeläute den Bewoh
nern von Halle das schone sie so nahe angehende Fest
an und mehrere theilnehmende Freunde und Freun
dinnen des Jubilars benutzten diesen Tag um demsel
ben Glückwünsche und Geschenke darzubringen weil
sie an dem eigentlichen Jubeltage die ergreifenden und
rührenden Eindrücke nicht zu vermehren wünschten Es
befanden sich darunter die H Pred der hies Domkirche
An diesem Vorabende erhielt der verehrte Lehrer und
Führer der Gemeinde von dieser ein ihm so hochwerthes
Zeichen der Anerkennung seiner Verdienste um sie in
dem ihm durch Hrn Buchhändler Knin mel die Ab
schrift der Stifrungsnrkunde eines Stipendiums für
Theologie studirende Hallische Bürgerssöhne überreicht
wurde welches den Namen des Wagnitzisehen bis
auf ewige Zeiten führen soll und wozu das ansehnliche
Grundkapital durch freywillige Beyträge von den Mit
gliedern der Gemeinde und andern nahen und fernen
Freunden des Jubilars entstanden war wie Ipäterhm
bekannt wurde hatte auch der für die Beförderung
alles Guten so bereite Monarch durch Einsendung eines
Beytrags daran Antheil genommen Auf eine andere
Weise bezeugte ihre Theilnahme eine überall v on dank
baren Thränen der Armuth gesegnete dem Jubilar
innig verbundene Familie indem sie ihm für die St

s Marien
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Marienkirche eine schwere silberne Abendmahlskanne
und ein neues schönes Altartuch übergab

Den festlichen Morgen selbst begrüßte um 5 Uhr
schon das militairische Musikcorps vor dem Hause deS
Jubilarius mit dem Choral Nun danket alle Gott
und dem Körnerschen Gebete und um 6 Uhr begann
das Geläut aller Glocken von 5 zu H Stunde z Mal
sich wiederholend während in den Pausen sowohl von
der Höhe des Hausmannsthurms herab als auf dem
Kirchplatze das Stadtstngchor von Blaseinstrumenten
begleitet festliche Gesänge erschallen ließ Tief gerührt
empfing der Greis die ach einander erscheinenden De
putationen der hiesigen und auswärtigen Behörden und
die Glückwünsche einzelner Verehrer und Freunde die
theils mit Worten der innigsten iEmpsindung theils
mit gedruckten Zeugnissen und Geschenken der Freund

schaft erschienen
Die bey der St Mariengemeinde angestellten Kir

chenbedienten überreichten ein Gedicht die Lehrer der
öffentlichen städtischen Schulen und ein aus den Schü
lern derselben gebildetes Sängerchor drückten in einem
Morgcngesange die Empfindungen und Bitten aus
welche ihre Herzen erfüllten Das Kirchencollegium zu
St Moritz erschien in der Person des Hrn Justizeom
missar Weidemann und zweyer andern Abgeord
neten mit Glückwünschen Eben so bezeugten ihre Freude
die beyden durch Amt und Freundschaft mit dem wür
digen Greise verbundenen andern Prediger an der Ma
rienkirche Hr Superintendent Fulda und Hr Dia
conus Lic FrankeGegen 8 Uhr nahete sich im Auftrag des Magistrats
und Gemeinderaths der Gesammtstadt Halle Hr Bür
germeister vr Mellin mit den Herren Stadträthen
Wucherer und Lehmann so wie mehreren der
Herren Bürgerrepräsentanten und übergab dem Lehrer
achter Bürgertugenden eine außerordentlich geschmack
voll gearbeitete Uhr die ihm noch viele heilere Lebens
stunden ankündigen möge Ihnen folgten aus dem Kir
chencollegio des Tempels dem der Jubilar zunächst an

gehört
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gehört Hr Landgerichrsrath Belger Hr Prof vr
Voigtel und Hr SladtralhDürking und drückten
theils mündlich theils durch Überreichung schriftlicher
Denkmähler die Theilnahme dieser Behörde aus Die
selbe hatte die Gesichtszüge des verehrten Greises durch
die Hand des Künstlers auffassen und in einem Oelge
mählde darstellen lassen welches als ein bleibendes
Zeichen der Anerkennung wirklicher Verdienste bestimmt
ist in der Kirche unter den Bildern so vieler längst
entschlafenen Lehrer aufbewahrt zu werden

Die Vorsteher der beyden hiesigen größern Privat
Lehranstalten Hr Prof I Kru se undHr Pred Böh
me erschienen mit Zöglingen und brachten einen Lor
beerkranz mit einem Gedichte dar an welche sich von
dem Hrn Major Freyherrn v Eberstein B ü ring
geführt mehrere Herren Ofsiciere des hiesigen MilitairS
aller Truppengattungen anschlössen Auch das Königs
Jnquisitoriat erschien in der Person des Herrn Crimi
naldireetors Schulze

Die gegenwärtigen Herausgeber des vom Herrn
Consistorialrath 1 Wagnitz während einer langen
Reihe von Jahren so einsichtsvoll als glücklich redigir
ten Journals für Prediger hatten den Hrn Vr
u Prof der Theologie ArchidiaconusGoldhorn auS
Leipzig und Hrn Pastors Lange aus Pötewiy bey
Zeiz abgesendet welche mit feyerlicher Anrede und einer
gedruckten Dedieation ihm das erste Stück der neuen
Folge des Journals welche ihm für die Zukunft ge
weiht ist übergaben

Nachdem das hiesige Königl Landgericht durch
den Hrn Direktor v Groddeck und den Hrn Land
gerichtsrath I r Stisser seine freudige Theilnahme an
den Tag gelegt hatte erschienen Hr Oberregierungs
rath Domdechant v Krosigk und Hr Consist Rath
und Superint vr Haasenritter als Commissarien
Sr Maj und der höchsten und hohen Staatsbehörden
Der Erstere übergab zuvörderst im Namen unsers all
verehrten Königs als ein Zeichen wie derselbe die Ver
dienste des Jubilars um die Kirche und den Staat an

z ecken
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erdenne und belohnen wünsche die Jusignien des
rou n Adlerordens dntter Klasse hierauf ein Schrei
be von dem hochpreislichen Ministerium der geistlichen
Unterrichts und Mediemal Angelegenheiten und ein
zweytes von der Königl Hochlobl Regierung in Mer
seburg mit einer ticfbewegenden Anrede

Ein eben so ergreifender Augenblick war es als
die Abgeordneten der hiesigen hochw theol Faeultat
Hr Canzlcr Dr N i e m e y e r und Hr Prof Dr W e g
scheid er als zeitiger Deean eintraten Der Erst
genannte Jugendfreund des Jubilarius eben erst selbst
durch eine so seltne Feyer gesegnet gedachte zuerst des
gemeinsamen glücklichen Wttkens auf dem Gebiet der
Theologie und bergab dann in seinem eignen Namen
die besonders abgedruckte Zueignung welche er der
eben unter der Presse befindlichen sechsten Ausgabe sei
ner H o m i l et i k voranstellen wird An die Faeultat rei
hete sich die Deputation der Frankischen Stiftungen
in den Personen des gegenwärtigen Mitdireerors der
selben Hrn Prof Dr Jacobs und des Reetors der
lateinischen Schule Hrn Prof Dr Diek so wie das
hiesige Königl Oberbergamt durch seinen Chef Hrn
Berg auptmann v V elrhei m und Hrn Oberbergratl
Meschker seine Glückwünsche darbrachte Im Na
men der Buchhandlung des Waisenhauses übergab Hr
Inspektor Vergold das eben fertig gewordne Lehrbuch
der Dogmattk des verstorbenen würdigen Dr Knapp
Hr Superint Guerike führte hierauf die Abgeord
neten der Geistlichkeit der Stadt Halle und der ganzen
zweyten Dwcese des Saalkreises welcher Hr C R Dr
Wagnitz früher vorgestanden harte ei und übergab
mit einer kurzen Anrede eine von ihm im Namen seiner
Dweesanen verfaßte Glückwünschungsschnft Abriß der
Geschichte des Schulwesens in Halle in den drey letzten
Jahrhunderten während der durch längere Freund
schaft und einen und denselben Geburtstag mit dem
Jubilar verbundene Herr Pastor Lossier aus Gimritz
bey Weltin mit gerührten Worten als ein Ehrengeschenk
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eben dieser Geistlichkeit einen silbernen sehr kunstfertig
gearbeiteten Pokal überbrachte Den Beschluß machte
der im Auftrag desKönigl hochwürdigen Consistoriums
und Provinzial Scyuleollegiums von Sachsen mit ei
nem Glückwnnschungsschreiden angelangte Hr Consisr
Rath Dr Koch aus Magdeburg und och spater er
schien der Konigl außerordentliche Regierungsbevoll
mächtigte Hr Vice BerghauprmannundGeheimeRe
gierungsrath von Witz leben und des Prorektors
Magnificenz derHr Professors Gerlach im Na
men der hiesigen Universität Das Königl Oberlan
desgericht zu Naumburg und das Kircheneollegium von
St Ulrich hatten schriftlich Glück gewünscht

Unter den einzelnen Personen welche mit münd
licher Begrüßung erschienen wurden bemerkt Herr
Äberregierungsrath Bessel und die Herren Regie
rungsräche Weiß Kiesewerter und Küttner
Hr Super Dr Tjemann Hr Stadtr Schwetsch
k e e Andere Freunde des Jubelgreises so wie seine
aus entfernten Gegenden herbeygekommenen nächsten
Verwandten hatten theils Gedichte theils andere Ge
schenke überbracht die nicht alle aufgezählt werden
können Von schriftstellerischen Werken hatte Hr Prof
Or Marks demselben drey von ihm gehaltene Predig
ten welche eben im Druck erschienen waren Hr Sup
Fulda seine unter der Presse befindlichen Grund
linien einer Geschichte des Hallischen Kirchengesangs,
Hr Pred Haupt in Quedlinburg den dritten Theil
seines biblischen Realwörterbuchs und der Unterzeich
nete einen zweyten Kranz seiner geistlichen Dichtungen
zugeeignet Kurz von allen Seiten her wurden dem
hochverehrten Manne die Beweise der innigsten zarte
sten ungeheucheltesten Dankbarkeit und Liebe zu Theil
und so machte ihn die freudige Bewegung des Herzens
stark alle einzelne an ihn gerichtete Anreden mit Würde

und Herzlichkeit zu beantworten
So kam der Augenblick in welchem der Anfailg

des Gottesdienstes durch das volle Geläute mit allen

4 Glok
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Giocten angnündigr wurde In feyerlichemZuge ging
der Jubilar von derConventftube des Hallischen Stadt
Ministeriums aus auf dem mit Blumen bestreueten
Wege geführt von dem Hrn Oberregierungsrath v
Krosig k und dem Hrn Consistorialrarh Dr Koch und
gefolgt von der zahlreich anwesenden Geistlichkeit den
Behörden der Stadt und vielen andern theilnehmenden
Freunden höhern Ranges in die mit Menschen über
füllte Kirche auf den mit Schranken umgebenen mit
Blumengewinden reich und sinnig ausgeschmückten Al
tarplatz Der festliche Gottesdienst begann mir einem
kurzen Morgenliede worauf die von dem Hrn Diac
Franke geiprochene Liturgie folgte Nach dem dem
Jubilar so werthen Hauptliede Dir dank ich für
mein Leben betrat Hr Supermt Guerike die Kan
zel und schilderte mit eigner Rührung nach Hiob io
12 das Leben als eine große göttliche Wohlthat seinen
Vortrag mit herzlichem Gebet beschließend Sine vom
Hrn Musikdirektor Naue gesetzte mit Wohlgefallen an
gehörte Kirchenmusik kündigte den feyerlichen Art der
zweyten Weihe des verehrten Greises am Altar an bey
welcher Hr Consist Rath Haasenritter über
die Worte Pauli l Cc r 15 10 eben so herzlich als
mit ergreifenden Beziehungen redete Sowohl vor die
ser Anrede als nach derselben und nach den feyerlichen

on dem genannten Redner und den Assistenten Hrn
Superint Guerike und Hrn Superint Fulda ge
sprochenen Worten der Einsegnung wurden Liederverse
von der Gemeinde gesungen welche von dem Unter
zeichneten zu diesem Zwecke gedichtet waren

Trotz der mannigfachen zum Theil tief erschüttern
den Anregungen wurde es dem verehrten Jubelgreise
doch möglich bey einem ihm zu Ehren angestellten Fest
mahle auf dem Kronprinzen längere Zeit als man von
seiner eben überstandenen Krankheit erwarten dürfte
anwesend zu seyn und nachdem Hr Domdechant v
Kr 0 sigk dem Besten der Könige Hr Prof V 0 ig
tel der Senior des Kirchencollegiums ju U L Fr
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ihm den Gefeperten selbst ein Lebehoch gebracht hatten
seinen Dank für alle ihm an diesem Tage gewordene
Freude in gerührten Worten auszusprechen Wahrend
der Mahlzeit wurde ihm das beyliegende Extra Wochen
blatt überreicht Als am späten Abend die hiesigen Stu
direnden ihm den Abendgruß mit Musik und Gesang und
einem lam schallenden Vivat zuriefen war er von seinen
nächstenVerwandten und Freunden und seinem würdigen
in diesen Tagen fast immer an seiner Seite befindlichen
Arzte umgeben nicht allein im Stande sich mit den an
ihn abgesandten Ehrenherren lange zu unterhalten son
dern auch an die theilnehmendeSchaar wackerer akade
mischer Jünglinge vom Fenster aus Worte der dankbar
sten Rührung zu richten Möchte der Nachklang die
ses schönen Festes nicht allein den würdigen Greis durch
einen langen heitern Lebensabend hindurch begleiten
sondern auch in allen Mitgliedern seiner Gemeinde und
in allen Bürgern dieser theuem Stadt die Ueberzeu
gung befestigen daß ein Segen Gottes wie er in ei
ner solchen Feyer sich kund thut Frucht und Lohn eines
zur Ehre des Herrn geführten Lebens ist

Fr Hesekiel

Z

Preisvertheilung
3 ey der Halleschen Kunst und Handwerksschule sind

nachstehende Schüler wegen ihrer im Jahr 1826
eingesandten Probearbeiten der Zeichnungskunst von
der Königlichen Akademie der Künste zu Berlin durch
Preismedaillen ausgezeichnet worden Die große
silberne Medaille dem Hufschmidtlehrling Friedrich
Wilhelm Krimmer die kleine silberne Medaille
1 dem Zimmerlehrling Albert Scharre 2 dem

S Tisch
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Tistdkrlcyning Ferd Weitzel 3 dem Drechsler
lehrling Ioh Christ Aug Glück

Halle den 25 Junius 1827
C F Prange

Vorsteher und erster Lehrer der Anstalt

4

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

41 ine von dem Oekonomen Hrn Th geschenkte
und B bezahlte Schuld Z Thlr

Die Curatoren der Armenkasse

Lehmann Runde

Fünfzehn Silbergroschen habe ich nachtraglich
von unbekannter Hand für die deutschen evangelischen
Gemeinden in Nordamerika erhalten und wie die frü
hern Geschenke an Herrn Inspektor Borgold zur
weitern Beförderung abgegeben

Hesekie l

6

Gebohrne Gekrauste Gestorbene in Halle c

May Junius 1327
s Gebohrne

Marienparvchie Den zc May dem I Hery
eine Tochter Emlka Friederike Nr 7Z

Den 2 Junius dem Tischlermeister Llez eine T
Dorochee Juliane Amalie Nr 1068 Den 21
dem Strumpfwirker N ümscher ein S Nr 122

Ulrichs
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Ulrichspardchie Den 27 Ma oen C izeiiistcn
Starke ein T Auguste Wilhelmine Nr 626
Den 6 Iunius dem Diaconus ei S Carl
Ferdinand Nr Z89 Den 22 ein unehel S
Nr Z iNeumarkr Den 5 Iunius dem Handarbeiter Leh
man ein S Louis Ferdmand Nr iioz

Gtaucha Den i8 Ju nus ein unehel S Nr 54
Den 19 dem Handarbeiter Iungmann eine Tochter
todtgebohren Nr 1807

b Getrauet
Ulrichspar ochie Den 2 2 Iunius der Kutscher Wen

del mit M Rerften Den 24 der Schneider
meister Wassermann mit N7 D Schumann
Der Böttchermeister Fricke mit Ch R Helmreich

Glaucha Den l 7 Iunius der Zimmermann Helm
mit N lL Künstler

c Gestorbene
Marie nparochie Den l8 Iunius des Tuchmacher

Meisters a rerhahn S Friedrich Gustav alt M
4T Krämpfe Den 20 des Amtsverwalters ivckse
S Carl Gustav Ornold alt 19 I 6M Lungen
sucht Den 21 des Strumpfwirkers U üntlcher
S alt 1 Stunde Steckfluß Des Schneidermei
sters SrraLheim S Carl August Wilhelm alt l I
10 M 2 W 2 T Krämpfe

Berichtizung In der letzten Anzeige im 4 Stück so
wie unter den Gestorbenen im vorigen Stück lese man DeS
Läuters Zzarlsch Ehefrau zc

Ulrichsparochie Den 18 Iunius des Invaliden
Zvruoe Wittwe alt 50 I 6 M 1 W T Darm
schwiudsucht Den 20 des Stärkefabrikanten
D ani T Johanne Eleonore all 2z I 7 M
2 W BrandD 0 mkirche Den 15 Iunius des Hautboisten Volk
mann S Carl Heinrich alt 1 I yM z W 5 T
Luftröhrenenizünduiig Den 19 des Maurergeselle

Tag
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Tag T, Christiane Rosine Louise alt 5 M i W
Halsbräune

Neu markt Den 20 Junius des Orgelbaumeisters
Rlugc T Jda Eleonore Adelheid alt 7 M Luft
röhrenentzündung Den 21 des Professors Dr
Zvzondi T Emilie Louise Auguste alt ii M 2 W
Zahnfieber

Glaucha Den ly Junius des Handarbeiters Iung
mann T todtgeb Den 2z eine unehel Tochter
alt 2 I 6 M Auszehrung

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnly

Bekanntmachungen
Die Königl Hochlöbl Negierung zu Merseburg hat

auf unsern diesfallsigen Antrag die in der Gassenordnung
für hiesige Stadt vom 21 Decbr 1807 5 bestimmte
Strafe der 2 THIr wegen unterlassener Reinigung der
Straßen und Gassen herab und auf 15 Sgr
für jeden Contraventions Fall festgesetzt und indem wir
dies den hiesigen Hausbesitzern und resp Vicewirrhen hier
mit bekannt wachen erwarten wir zugleich daß diesel
ben von nun ab ihrer Pflicht in Reinigung ihrer Straßen
reviere an jeder Mittwoch und jeden Sonnabend gehörig
genügen werden im maßen wir fernerhin streng auf Be
folgung dieser Vorschrift halten und die festgesetzte Strafe

hne Nachsicht einziehen werden

Halle den 22 Junius 1827
Der Magistrat

Mellin Sertr am Lehmann
Unterricht im freyen Handzeichnen ertheilt

Ferv L iebe Ncumarkt Nr 11 zo
Wir machen es uns zur Pflicht diesen geschickten

und gewiß sehr billigen Zeichenlehrer unsern Mitbürger

angelegentlich zu empfehlen
Canjler Niemeyer Prof Weise
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SparkasseDie den isten Julius d I fälligen Zinsen von
Sparkassen Scheinen werden den 2tcn zten 4ten und
zten Julius Nachmiirags von z bis 5 Uhr bey dem Hrn
Nendant Runde ausgezahlt und hat sich ein Zeder
welcher Sparkassen Scheine besitzt in den angezeigten
vier Tagen bey demselben gU melven wenn die Scheine
auch nur Einen Monat stellen nach dieser Zeit können
der Ordnung wegen keine Zinsen mehr gezahlt werden

Halle den 19 Junius 1827
Nirccror uns Vorsteher

v Jakob tNeschker Lehmann
Das 48ste Jahresfest der Hall naturforschenden

Gesellschaft wird den dritten Julius Nachmittags 4 Uhr
in Hrn Malsche s Gartenhause Statt haben Sämmt
liche geehrte Mitglieder dieses Vereins werden ehrerbietigst
und ergebenst ersucht an dieser Feyer Theil zu nehmen

Halle den 25 JuniuS 1827
uNmann d Z Secr

Anerbieren Ein Student will gegen freye Woh
nung Frühstück und Abendessen die Kinder einer Fami
lie täglich zwey Stunden unterrichten auch auf Verlan
gen dieselben in nähere Aufsicht nehmen Nähere Nach
richt giebt Müller Ltucl tkeol, wohnhaft in der
Vrauhausgasse bey Herrn Bey er zu sprechen von
I bis 2 Uhr Nachmittags

Eine einzelne Frauensperson kann gegen freye Miethe
die Aufwartung übernehmen das Nähere ist in Nr 549
am alten Markt zu erfragen

Logis und Reller Vermierhnng
In dem auf dem Schülershofe nahe am Markte

unter Nr 741 belegenen Hause ist zu Michaelis d J ein
Logis für eine stille Familie u d ein guter trockner Keller
zn welchem der Eingang von der Straße führt zu vermie
then Auch ist daselbst eine Stube für eine einzelne Per
son zu vermischen welche sogleich bezogen werden kann
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Vom isten Julius c an wird stall der Personen

Post zwischen H lle und Magdeburg eine Personen
Sckneilvost zwischen Leipzig und Hamburg in Cours ge
setzt welche Sonntags und Dviwerstags Morgens loß
Ut r von Halle abfährt Uhr Abends in Magdeburg
eintrifft und von da über Wollmirstedt BuHstall
S endal Osterbnrg Arendsee und Lenzen allwo sie
sich mit der von Berlin vereinigt nach Hamburg weiter
fährt und am Dienstag und Sonnabend r Uhr Mittags
daselbst eintrifft Nach Leipzig geht diese Personen
Schnellpost von Hamburg kommend am Mittwoch und
Frci tag iOz Uhr Abends von Halle nach Leipzig ab und
trifft daselbst ein Donnerstags und Sonnabends Uhr
Morgens Die 51 Meilen zwischen Leipzig und Ham
bürg werden dader mit allem Aufenthalte beym Frühstück
Mittags und Abendessen in 55 Stunden zurückgelegt

Die erste dieser Posten geht von Halle nach Hamburg

ab Sonntags den isten Julius 10 Uhr Morgens
und die erste Post nach Leipzig am Mittwoch den 4ter

Julius Uhr Abends
Die sehr bequemen Wagen sind zwischen Leipzig und

Magdeburg zu und zwischen Magdeburg und Lenzen
zu 6 Personen eingerichtet die Reisenden die sich au
perdem melden werden in guten in Federn hängenden
Beychaisen befördert

Die Person mit zo Pfd Gepäck zahlt prs Meile
vn Halle nach Lenzen 29 Meilen 10 Sgr

und von Lenzen bis Hamburg l Meilen 18
Schilling Hamb Cour

von Halle nach Sckkeuditz z Meilen 10 Sgr
und von Schkeuditz bis Leipzig 2 Meilen 1 Sgr

und kann zwischen Leipzig und Magdeburg noch 20 Pfd
Ueberfracht qegen Erlegung des gewöhnlichen Porto S
bey sich führen Bey Koffern und schwererem Gepäcke
welches mittelst besonderer Adresse unter dem Beysatze

Passagiergut mit der fahrenden Post abgesandt wer
den muß werden dem Reisenden wenn er außer eini

gen
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gen Pfunden sonst kein Gepäck bey sich führt zo Pst
gut gerechnet

Mit dieser Post werden auch Geldsummen bis zu
icxz Thlr in Golde und 50 Thlr in Silber so wie
auch kleine Packcrc bis zu 8 Pfd Gewicht jedoch nur
auf ausdrückliches Verlangen der Absender und gegen das
mit 50 pro Lent erhöhet Porto befördert

Halle den 25 Junius 1827
königliches Postamt

Menzzer
In Abwes enheit des Postdireetors

Den Verehrern unsers gefeyerien Jubelgreises deS
Herrn Cons Raths Wagnitz welche das von
Jbm in den Jahren 1784 und 1786 herausgegebene
Erbauungsbuch Zur Ehre Jesu und seiner
Religion Eine Sonntagslekture für nn
studirte Christen, 2 Theile zu besitzen wünschen
möchten dient hiermit zur Nachricht daß nur noch
äußerst wenige Exemplare davon zu dem Preise von
l Rrhlr bey mir zu haben sind

F A Grüner d ält
auf dem Mor itzkirchkof e hier

Daß ich mein Quartier verändert habe und jetzt in
derGalgstraße Nr zi der NudloffschenLesebibliorhek
gegenüber wohne mache ich denen die Gefallen an
meiner Blumenarbeit finden hierdurch bekannt

Lharl oire Kirschn e c
Raufgestich Eine noch ganz gute alle mittelmä

ßig große eiserne Geldlade mit künstlichem Schloß und
Schlüssel wird zu kaufen gesucht in Nr 2014 an der
Glauchaischen Kirche unten bey m Wirth

Ein guler Kurscher welcher ourch Verhältnisse sek
nen Dienst verloren hat sucht eine anderweitige Anstel
lung bey Pferden oder im Hauedienst Er ist mit den
besten Zeugnissen versehen Darauf Reflecrirende wol
len ihn im Amtmann Albertschen Hause am alten
Markt gefälligst erfragen
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Dem Andenken

d es verewigten Carl Ochse
gest am so Jun 18 7

von einigen seiner Freunde
Ruhe sanft den langen Grabesschlummer

Bis Dick Gottes Stimme auftrweckt
Deine Schmerzen Deines Lebens Kummer

Hat die Erde liebend zugedeckt
Schlumm re armer Freund im stillen Frieden
Ach zu früh vom heilern Licht geschieden

Ruhig trugst Du Deine Leiden hier
Thränen weiht die Lieb und Freundschaft Dir

Theuer warst und bleibst Du unsern Herzen
Das in Dir der Jugend Freund verlor

Zog als Engel aus dem Land der Schmerzen
Mutterruf Dich sanft zu sich empor

Schau hernieder aus des Edens Hainen
Bitte Gott um Tröstung für die Deinen

Nahm er Dich auch zu sich auf zum Licht
Dich vergißt das Herz der Freunde nicht

B R
In der Buchhandlung des Waisenhauses

ist erschienen
Die Vatersche Stiftung

zur Unterstützung hüissbedürftiger Studirender auf der

Universität Halle nebst der
Gedächtnißpredigt auf den verewigten

1 r Vater
Zum Besten dieser Stiftung herausgegeben

von D A Marks zSgr
Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen

und ein Extra Wochenblatt
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